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2.3. Die Arbeit mit IM

Die H au p tk rä fte  fü r  die B earbeitung  O pera tiver V orgänge sind die IM. 
da sie am  um fassendsten  in  die K onsp iration  des F eindes eindringen, diese 
w eitgehend  en tta rn en , zielgerichtet au f die verdächtigen  P ersonen  e in ­
w irken  und  solche In fo rm ationen  u n d  Beweise gew innen  können, die eine 
offensive, ta tbestandsbezogene B earbeitung  O pera tiver V orgänge gew ähr­
leisten. M it dem  gezielten E insatz d e r IM sind  V oraussetzungen fü r  die 
effek tive  N utzung  d er opera tiven  M ittel u n d  M ethoden zu schaffen.

Die ständige Q ualifizierung d er A rbeit m it IM en tsprechend  der R ichtlinie 
Nr. 1/68 ist die entscheidende V oraussetzung fü r  die erfolgreiche B earbei­
tung O pera tiver V orgänge.

Die M öglichkeiten der GM S sind im  R ahm en der in  der R ichtlinie 
Nr. 1/68 fü r  sie festgeleg ten  grundsätz lichen A ufgaben  zielgerichtet zu r 
Lösung der im  fo lgenden fü r  die A rbeit m it IM gestellten  A ufgaben  zu 
nutzen.

2.3.1. Die E insatzrich tungen  der IM fü r  eine erfolgreiche, qualifiz ie rte  und  
offensive B earbeitung  O perativer V orgänge

G enerelle E insatzrich tungen  sind:

1. E ra rbe itung  von In fo rm ationen  u n d  Bew eisen zum  Nachweis des 
dringenden  V erdachtes von S tra fta te n

D urch die IM sind In fo rm ationen  und  Beweise (be- und  entlastende) zu 
erarbeiten .

— zu den ob jek tiven  T albestandsm erkm alen  w ie V erhaltensw eisen, der 
A rt und  W eise d e r T atau sfü h ru n g , M itteln  u n d  M ethoden der V orbe­
reitung , D urch füh rung  und  V erschleierung, dem  O rt u n d  der Zeit der 
H andlungen  (Tatort, F undort, E in tr ittso rt der Folgen), den schädigen­
den A usw irkungen, der K au sa litä t zw ischen H and lung  u n d  e ingetre­
tenen  Folgen, w eiteren  gep lan ten  bzw. bere its  vo rbereite ten  S tra f­
ta ten ;

— zu den sub jek tiven  T atbestandsm erkm alen  w ie schuldhafte N ichtein­
h a ltung  von R echtspflichten, E inste llungen  und  H altungen  d er verdäch­
tigen P ersonen  zu ih ren  P flich tverletzungen , M otive fü r  das H andeln, 
angestreb te  Ziele, E inste llungen  zu den schädigenden A usw irkungen , 
U m stände, die schuldhaftes H andeln  ausschließen bzw. beein träch tigen  
k ö n n te n ;

— zur allseitigen A ufk lärung  der Persönlichkeit, insbesondere ih re r  
politischen Entw icklung, E inste llung  zum  sozialistischen S taa t in  V er­
gangenheit und  G egenw art, zu ih rem  A u ftre ten  in  d e r Ö ffen tlichkeit 
und  in  den A rbeits-, W ohn- und  Freizeitbereichen, ih re r  beruflichen  
Q ualifikation  u n d  S tellung, ih ren  V erb indungen  zu anderen  P ersonen  
in  und  außerhalb  d er DDR, L ebensgew ohnheiten  und  C harak te re igen ­
schaften.

2. E inschätzung und  B egutachtung kom plizie rter S achverhalte  durch 
sachkundige IM (Experten-IM ), insbesondere zu r E ra rb e itu n g  u n d  Be­
u rte ilu n g  von Bew eisen


